Information über die Gemeinderatssitzung vom 21. September 2015

A. Öffentlicher Teil:

Zu Tagesordnungspunkt 1 
1.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2014

Ortsbürgermeister Schneider, die I. Beigeordnete Monika Remy und der Beigeordnete Torsten Becker verlassen den Sitzungstisch. Gemeinderatsmitglied Hans-Jürgen Hüttenhoff übernimmt als ältestes Gemeinderatsmitglied die Sitzungsleitung.

Der Vorsitzende Thomas Mann trägt den Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses vor. Es lagen keine Beanstandungen vor.

Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2014 der Ortsgemeinde Langenbach b.K. zum 31.12.2014 fest. 

1.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beigeordneten

Der Gemeinderat erteilt dem Ortsbürgermeister, den Beigeordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben, sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg und den Beigeordneten, soweit sie den Bürgermeister vertreten haben, die Entlastung für das Haushaltsjahr 2014.

Zu Tagesordnungspunkt 2
Investitionsplanungen 2016 bis 2019

Nach eingehender Diskussion beschließt der Gemeinderat aus haushaltstechnischen Gründen für 2016 den Endausbau „Steimelsweg“ und für 2017 den Endausbau „Im Großen Garten“. Die jeweiligen Planungen und Anwohnerversammlungen sollen im Jahr 2015 und 2016 erfolgen, um eine frühzeitige Ausschreibung und Bau zu gewährleisten.

Zu Tagesordnungspunkt 3
Festlegung der Steuerhebesätze 2016

Die Steuerhebesätze für das Jahr 2016 bleiben unverändert.

Zu Tagesordnungspunkt 4
Bauangelegenheit Gemeindestraße

Die Stromleitung vom „Trafo Sägewerk“ bis zum „Trafo Unter den Stöcken 6“ wird abgebaut und verkabelt. Die Leitung in der Straße „Im Wiesengrund“ wird durch Spülbohrung verlegt. Sie verläuft dann weiter im Bürgersteig bis zur Einmündung „Waldstraße - In der Steinhecke“. Danach werden die Straßen zweimal unterirdisch gequert. Im weiteren Verlauf „Waldstraße - In den Stöcken“ bis zur Einmündung „Unter den Stöcken“ verläuft sie im Bürgersteig. Dieser Teil des Bürgersteiges war schon einmal für Leitungen geöffnet worden und im schlechten Zustand. Daher beschließt der Gemeinderat diesen Bereich ganz mit Verbundsteinen auszubauen. Die Gemeinde muss dafür einen Eigenanteil von ca. 5.500 € tragen. 

Auch in der Schulstraße werden Kabel verlegt. Dort ist der Bürgersteig in Ordnung, sodass nach der Verlegung der Kabel wieder geteert werden kann. Der Gemeinde entstehen dadurch keine Kosten.

Zu Tagesordnungspunkt 5
Spielplatzangelegenheiten

Die beiden Spielplätze „Im Wiesengrund“ und „Am Scheuerchen“ wurden auf ihre Sicherheit untersucht. Gravierende Mängel wurden nicht festgestellt. Die festgestellten Mängel werden beseitigt. Allerdings muss der Jägerzaun wegen Unfallgefahr entlang der Straße „Im Wiesengrund“ entfernt werden.
Der Gemeinderat beschließt, dort einen Stabgitterzaun installieren zu lassen und vergibt die Arbeiten auf Grundlage eines geprüften Angebotes in Höhe von 2.983,33 € an die Firma Gebr. Schneider. 

Zu Tagesordnungspunkt 6
Genehmigung von Spendeneingängen

Der Gemeinderat genehmigt eine Spende der Kreissparkasse über 500,00 € für die Bücherei.

Zu Tagesordnungspunkt 7
Verschiedenes

Der Westerwaldkreis-Abfallwirtschaftsbetrieb bietet an, eine neue e-Tonne zur Sammlung von Elektrokleingeräten aufzustellen. Der Tonnenstandort muss in einem abgeschlossenen Standort aufbewahrt werden.
Sie wird daher in unserem Bauhof stehen und samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr zugänglich sein.
Ab wann, und die genaue Vorgehensweise wird noch im Wäller Blättchen veröffentlicht werden.

Die notwendige Neuinstallierung von drei Straßenlampen mit Nebenarbeiten an der Hauptstraße, hat die Gemeinde 7.021,89 € gekostet.


